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Gasthaus Hirschen 
 
(ehem. Amtshaus des Stiftes), 1534–36 von Hans Murer und Hans Riner; Renov. 1984–86.  
Wuchtiger spätgot. Treppengiebelbau mit Staffelfenstern. Über dem Eingang Wappenrelief. 
Ausstattung 17. und 19. Jh.; Wandmalerei 17. Jh. Im 1. OG alte Wirtsstube von 1536, Gaststube 
mit Supraporten und einer reich mit Blattwerk gezierten Fenstersäule. Anschliessend ehem. 
Gerichtsstube mit hochklappbarer Trennwand zur Gaststube. 


